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V l Sonnabend den e Zanuar 187Ä

Borlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 8 Januar 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Wahl der Vorsteher und Schriftführer
2 Wahl der Commissionen
3 Anstellung eines Rendantnr Assistenten für die Gas Anstalt
4 Vorluge die Aufstellung des Krieger Denkmals in der alten Promenade be

treffend

5 Wahl eines Armen Vorstehers für den 8 Bezirk
6 Mittheilung einiger Dankfchreiberz

Der Vorsteher der 8iadtverord eten Glöckner

Bekanntmachung
Sämmtliche bei der gemeinschaftlichen Gesellen Unterstützungskasse für Bäcker Con

ditoren Pstfferküchler Brauer und Müller betheiligten Gesellen und Gehülfen werden hier
durch zur Wahl eines neuen Ausschusses für das Kalenderjahr 1872 zum

8 Jaunar Nachmittags 2Vs Uhr
auf das Rathhaus eingeladen

Halle den 3 Januar 1872 Jordan Stadtrath
Bekanntmachung

In Gemäßheit des Z 16 der von der Königlichen Regierung zu Mersebnrg unterm
13 Mai 1868 wegen Heilighaltnng der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt von 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen oie Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und von 2 bis 3 Uhr Nachmittags
als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgesetzt sind

Halle den 2 Januar 1872 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auf dem Zeising schen Grundstücke Lindenstraße Nr 9 darf von jetzt ab bei Ver

meidung der Bestrafung nach Z 19 der Straßen Polizei Ordnung weder Erde noch Schutt
mehr abgeladen werden

Halle den 4 Januar 1872 Die Polizei Verwaltung

Zur Tagcsgcschichte
Deutsches Reich

Berlin Jan Am 2 d Mts hielt
der Bundesrat unter Vorsitz des Staats
ministers Delbrück eine Plenarsitzung ab in
welcher über folgende Gesetz Entwürfe sür
Elsaß Lothringen berathen wurde den Ge
setz Entwurf betreffend das Verbot der Zah
lung mittels außerdeutschen Papiergeldes außer
deutscher Banknoten und ähnlicher Werth
zeichen b den Gesetzentwurf betr die Aus
gaben sür die Unterbeamten der Wasserbau
verwaltung sür 1872 o den Gesetzentwurf
betr Einführung des Reichsgesetzes wegen
Beseitigung der Doppelbesteuerung vom 13
Mai 1879

Das Militär Wochenblatt meldet jetzt
auch die Ernennung des General Lieutenants
v Stosch zum Chef der Admiralität mit dem
Charakter eines Staatsministers und mit der
Besngniß den Sitzungen des Staatsministe
riums beizuwohnen Das neue Amt wird
wie schon erwähnt ebenso wie das Neichs
kanzleramt unmittelbar unter dem Reichs
kanzler stehen Zu bemerken ist daß der
Chef dcr Admiralität nicht den Titel eines
Reichs Marineministers führt Vice Ad

miral Jachmann bisher Präses des Marine
ministeriums ist von diesem Verhältniß aus
geschieden und zum Befehlshaber sämmtlicher
in Dienst gestellten Seestreitkräfte sowie zum
ständigen Mitgliede des AdmiralitätsrathcS

der Capitän zur See Henck zur Zeit Chef
der Marinestalion der Nordsee unter Ver
leihung des Charakters als Contre Admiral
zum Direetor des Marineministeriums ernannt

In Herrenhauskreisen verlautet daß
der bisherige Präsident Graf Eberhard zu
Stolberg Wernigerode mit Rücksicht auf die
umfassenden Ausgaben seines Amtes als Ober
Präsident von Schlesien das Präsidium des
Hauses niederzulegen wünsche

Zur Anerkennung der Verdienste von
Civilpersonen während des Krieges für welche
nicht das Eiserne Kreuz am Weißen Bande
verliehen werden konnte soll bekanntlich die
Verleihung des Kronenordens mit einem be
sonderen Abzeichen erfolgen Die betreffenden
Auszeichnungen werden jedoch wegen der um
fassenden Vorarbeiten für die Feststellung der
zu berücksichtigenden Personen noch nicht zum
Ordensfeste sondern erst zu einem späteren
Zeilpunkte verliehen werden können

Unter den nach dem Wiederzusammen
tritte des Abgeordnetenhauses bevorstehenden
Etatsberaihnngen wird namentlich auch der
Etat der Eisenbahn Verwaltungen noch zu
interessanten Erörterungen führen Die Com
missarien des Hauses beantragen die königl
Staatsregiernng aufzufordern die von ihr
bereits getroffenen Maßnahmen BehnfS Be
seitigung der jetzigen Verkehrsstockungen auf
vielen Eisenbahnen zu vervollständigen und
die Wiederkehr ähnlicher Calamiiäten möglichst
zu verhindern

Berlin Neuerdings wird versichert die
Negierung sei Willens die Landtagssession
nach Möglichkeit abzukürzen und zu diesem Be

huf von der Einbringung neuer umfassender
Vorlagen abzusehen Hiernach würde Seitens
des Cultusministers nicht ein einziger Entwurf
mehr zu erwarten sein und die Kreisordnung
außer dem Etat das einzige große Gesetz
bleiben

Wie man der Schles Ztg aus Katto
witz schreibt soll am 28 v Mts an den
dortigen Magistrat ein Ministerin Rescript
ergangen sein wonach die Sladtbehörde fer
ner nicht mehr die Kirchensteuer solcher Ka
tholiken, welche wegm Nichtannahme des
Dogma s von der Unfehlbarkeit des Papstes
excommunicirt worden sind executivifch ein
treiben darf und worin die resp Kirchenge
meinde gegen Steuerverweigerer auf den Rechts
weg hingewiesen wird da durch das bekannte
richterliche Erkenntniß in Köln der qu An
spruch in Frage gestellt sei

Die allgemeine Klage der konservativen
Organe über die Rückschritte ihrer Partei
während der Liberalismus vorwärts gelangt
ist zum Theil wenigstens sicherlich begrün
det Das erste Jahr seit der Gründung des
Reiches hat die Unglücksprophezeiungen der
Rad calen daß der Cäsarismus seine Triumphe
feiern und es mit der deutschen Freiheit zu
Ende geheu werde keineswegs verwirklicht
Eine Reihe von Reformen sind theils schon
eingeführt theils in sichere Aussicht ge

nommen die in Preußen an dem Widerstande
des Herrenhauses unfehlbar gescheitert wären
Und das Reich hatte in dieser Beziehung nur
die Erbschaft des Norddeutschen Bundes an
getreten welchem schon die unbegründete böse
Nachrede nicht gefehlt hatte Unter diesem
Gesichtspunkte konnte ein etwas melancholischer
Rückblick auf strengconfervativer Seite wohl
begreiflich erscheinen Der offene immerhin
etwas übertriebene Ausdruck dieser Gefühle
dürfte indessen auch einige Besorgnisse an ent
scheidender Stelle über die allzu raschen Fort
schritte der liberalen Elemente hervorrufen
sollen Der etwa gehoffte Eindruck an jenem
Orte mag bedeutsamer erschienen sein als die
Freude welche die Anhänger bürgerlicher
Freiheit über jene Alarmrufe empfinden konn
ten Ist dies theilweise wenigstens der Fall
und frühere Erfahrungen konnten diese An
nahme wohl rechtfertigen so ist nur nicht zu
übersehen daß die liberale und reformatorische
Richtung im deutschen Reiche nicht allein das
Werk freier Wahl sondern durch die Natur
der Dinge angezeigt und unaufhaltsam ge
boten war Man wird darin auch die sicherste
Bürgschaft gegen einen Rückschlag erblicken
dürfen

frnnkrelch

Paris 2 Jan Die französische Regie
ruug wird von der Nationalversammlung eine
Art von Amnestie welche 1t ,WO Personen
umfassen soll verlangen Diese 19M9Per

Feuitteton
Die Äusammcnlumtt

in Hauke Maison und Fcrricrcs
Fortsetzung

Ich erlaube mir, bemerkte ich ihm diese
in meinen Augen ganz irrige Meinung zu
bekämpfen Sie scheinen mir das ossicielle
und militairifche Frankreich mit jenem zu ver
wechseln das aus der wissenschaftlichen und
intellectnellen Bewegung unserer letzten Jahre
hervorgegangen ist Es hat sich in ihm eine
tiefgehende Veränderung vollzogen die Sie
anerkennen Die Majorität der Nation wird
nothwendigerweise durch jene unwiderstehliche
Strömung mit sortgerrssen werden welche sie
einer neuen Politik und besseren Geschicken
entgegenführt Sie wird begreifen daß die
Unterstützung aller Völker und namentlich
Deutschlands ihr unentbehrlich ist und sie
wird sie suchen nicht durch unfruchtbare Er
oberungen sondern durch die Güter der Ar
beit und des wechselseitigen Austausches und
man darf behaupten daß wenn diese Bewe
gung durch weise Staatsmänner begünstigt
wird bald jeder Krieg unmöglich gemacht sein
wird

Die Frage ist nur wo diese Staatsmän
ner finden, erwiderte mir der Graf und
ich bin überzeugt daß sie in Frankreich nicht
vorhanden sind Sie sprechen edle Gedanken
aus und wenn Sie Herr und Gebieter wä
ren wäre ich Ihrer Ansicht und würde sofort
mit Ihnen unterhandeln Sie befinden sich
her im Widerspruch mit den wahren Ge

sinnungen Ihres Landes das seiner Händel
sucht treu bleibt und um nur von der Ge
genwart zu reden so sind Sie aus einer
Empörung hervorgegangen und können mor
gen durch den Pöbel von Paris zu Boden
geschmettert werden

Hier unterbrach ich ihn lebhaft mit der
Bemerkung Es giebt keinen Pöbel in
Paris Herr Graf sondern eine intel
ligente hingebende Bevölkerung
Ich weiß daß sie Eindrücken leicht zugänglich
und beweglich ist doch seien Sie gewiß daß
unter ihrer anscheinenden Leichtfertigkeit sich
wahrer Muth und eine unendliche Großher
zigkeit birgt Diese Bevölkerung hat das
Kaiserreich ertragen und sich erst erhoben als
es nicht mehr möglich war Ihre Akklama
tion hat uns die Mission auferlegt unseren
Boden zu vertheidigen und sie stützt uns
indem sie die materielle Ordnung aufrecht er
hält die ernstlich nicht gestört werden wird
Was ihren friedlichen Geist betrifft so bürge
ich Ihnen dafür und wenn ganz Frankreich
ihr gliche so würde es mir keine Mühe kosten
die Ideen welche Sie als jene einer Mino
rität ausgeben als angenommen zu betrachten

Sie raisonniren hierüber wie ein Fran
zose, ließ sich der Graf vernehmen gestat
ten Sie mir ein Deutscher zu bleiben Was
bedeuten die Gewaltthätigkeiten Ihrer Presse
die beleidigenden Karikaturen all diese wider
uns gerichteten Verhöhnungen und Prahlereien
Es sind Huldigungen der öffentlichen Mei
nung dargebracht und eben daraus läßt sich
ihr Sinn bestimmen der Ihren Annahmen
zuwiderläuft

Aber, machte ich geltend dasselbe geht
ja auch auf der anderen Seite des Rheins
vor und doch sagen Sie mir und ich will
es glauben daß Sie uns nicht angreifen wol
len Erblicken Sie doch in diesen Kundge
bungen nichts als den Ausbruch aller lebhafter
Empfindungen wie sie durch einige Heißblüthe
Männer angeregt sind und vielleicht allzu
günstig aufgenommen werden die aber denn
doch nur die Oberfläche berühren Kommen
wir übrigens aus nnsere gegenwärtige Sitna
tion zurück die allein uns beschäftigen soll
Sie haben die Armeen des Kaiserreiches be
siegt das Kaiserreich besteht nicht mehr und
die Nation verlangt die Beendigung eines
Krieges der gigenstandslos geworden ist
Wenn Sie sich dessen weigern so berechtigen
Sie dieselbe zu der Annahme daß sie es sei
der Sie übel wollen Und wollen Sie mir
gestatten ganz frei zu reden Sie sind wie
ich glaube nur das Werkzeug der kaiserlichen
Politik die Sie uns anfznzwingen beab
sichtigen

Sie täuschen sich ganz und gar, versetzte
Herr von Bismarck Ich habe keinerlei
ernstlichen Grund Napoleon III zu lieben
Ich leugne nicht daß es mir bequemer gewe
sen wäre ihn erhalten zu sehen und Sie sel
ber haben Ihrem Lande einen sehr schlechten
Dienst erwiesen indem Sie ihn stürzten es
wäre uns zweifelsohne n öglich gewesen mit
ihm zu verhandeln aber persönlich habe ich
mich seiner niemals sonderlich zu berühmt n
gehabt Wenn er gewollt hätte wären wir
zwei aufrichtige Verbündete gewesen und zu
sammen hätten wir über ganz Europa dispo

nirt er jedoch hat alle Welt zu hintergehen
gesucht und ich habe ihm niemals getraut
aber ich wollte ihn nicht bekämpfen dies be
wies ich im Jahre 1867 in der Luxemburger
Angelegenheit Die gesammte Umgebung des
Königs verlangte nach Krieg ich war der
Einzige der sich ihm nachdrücklich wiversetzte
ich habe sogar meine Entlassung angeboten
meinem Ansehen eine schwere Wunde beige
fügt all das sage ich Ihnen nur um Ihnen
zu beweisen daß der Krieg nicht nach meinem
Geschmacke war ich hätte sicherlich niemals
einen angefangen wenn man ihn uns nicht
erklärt hätte Und noch konnte ich daran
mcht glauben Frankreich hat wie nach einem
vorbedachten Entschlüsse gehandelt als ich den
Streitfall erfuhr den man uns anläßlich der
Candidatur des Prinzen von Hohenzollern
ausgeworfen habe ich mich beunruhigt über
die Hartnäckigkeit Ihres Botschafters nur
mit dem Könige verhandeln zu wollen Dieser
Botschafter hat den König ermüdet und dies
wissend habe ich zu einer Politik gerathen
die Ihnen Genugthuung gewährte und so
ist es auch geschehen Als ich erfuhr daß
der König wie ich gerathen die Verzichtlei
stung seines Vetters auf seine Candidatur
erlangt hatte schrieb ich meiner Frau daß
Alles zu Ende sei und ich zum Landaufent
halte zu ihr zurückkommen werde Wie groß
war daher meine Ueberrafchung als ich ver
nahm daß Alles wieder von vorne beginnen
solle Von unserer Seite hat also keinerlei
systematische Feindseligkeit stattgefunden die
französische Regierung ist es welche den Krieg
wollte z m Verwände nahm st die m sercm



sonen sollen in Freiheit gesetzt werden jedoch
unter der Bedingung daß sie nicht in der
Hauptstadt wohnen Außerdem will die Ne
gierung sich das Recht vorbehalten sie wenn
es nöthig werden sollte ans Frankreich aus
zuweisen

Der französische Unlerrichtsminister hat
dem Professor Accolai die Ermächtigung ver
weigert eine Vorlesung zu halten in wel
cher er die Erklärung der Menschenrechte
von 1793 nnd die verschiedenen Verfassun
gen von Frankreich der Schweiz und den
Vereinigten Staaten besprechen wollte Die
ses Verbot kennzeichnet den Geist von wel
chem die Männer der heutigen Regierung
Frankreichs erfüllt sind

Das Siöcle blickt mit finsterem Auge
auf die inneren Wirren des verwichenen Jah
res zurück Nach dem Kriege der Bürger
krieg Paris im Blute in Flammen Und
noch nicht genug der Uebel I 1871 sah die
Parteien in Versailles und überall ihre scham
losen Bestrebungen entfalten die Monarchi
sten der drei Dynastieen gleich kalt gegen
die Leiden ihres Vaterlandes ihrer Mutter
nur bedacht auf die Wiederaufrichtung des
Thrones auf blutigen Trümmern Herr
Thiers von den Feinden der Republik beju
belt so lange sie ihn für ihren Mitschuldi
gen hielten dann von denselben verworfen
und fortwährend von ihnen angegriffen seit
er sich geweigert hat sich zum Werkzeuge
ihrer Ränke herzugeben die Prätendenten von
allen Seiten austauchend dazu Sitzungen
einer National Versammlung welche Frank
reich vertrat sich in diesen Tagen der Prü
fungen und Demüthigungen mit allen Lan
desinteressm betraut wußte diese Sitzungen
aber mit fruchtlosen Zänkereien vergeudete
überall Umtriebe Zwietracht Zeugnisse des
moralischen Verfalles und der Erniedrigung
der Seelen Ja dieses Jahr ist wahr und
wahrhaftig ein Unglücksjahr gewesen/ Vom
neuen Jahre wünscht und hofft das Swcle
daß es nicht Blut an den Händen haben
daß es die Herzen zu Milde und Eintracht
erheben und dadurch das Jahr eins der Wie
dergeburt werden möge Aber Frankreich
wird sich nur durch sich selbst wieder auf
richten

Türkei
Wie die Turquie meldet haben römische

Geistliche versucht Proklamationen in allen
den Christen des Orients geläufigen Spra
chen ballenweise ins Land zu schmuggeln und
die christliche Bevölkerung gegen die ottoma
nische Staatsbehörde aufzuwiegeln die doch
in Betreff der Religionen die toleranteste der
ganzen Welt ist Die Ballen sind aber am
22 Dec beim Zollamt aufgefangen und mit
Beschlag belegt worden

Ans Halle nnd Umgegend
Am Rhein soll ein Bolkstenkmal errichtet

werden namhafte Männer aus allen deut
schen Gauen fordern hiezu auf Der große
Krieg von 187 war ja recht eigentlich ein
Krieg um den Rhein Ein Jahr geht zu
Ende so glorreich wie kein anderes für unser
deutsches Vaterland seit die Sonne in ihrem
ewigen Lauf die deutschen Gefilde begrüßt
Ein deutsches Reich ist begründet nicht die
Fortsetzung des alten heiligen römischen Rei
ches deutscher Nation bildend welches schon

Könige angesonnene Demüthigung welche
dieser nicht hinnehmen konnte Aber selbst
jetzt in der Stunde wo ich mit Ihnen rede
kann ich eine solche Verirrung nicht begreifen
Ein solcher Entschluß gefaßt von Männern
wie Gramont und Ollioier Der Erstere ist
nie etwas Anderes als der mittelmäßigste aller
Diplomaten gewesen so beurtheilte ihn Na
poleon III Was Herrn Ollivier betrifft
so ist er ein Redner aber kein Staatsmann
Ich habe Ihnen vorhin gesagt daß wenn wir
ein Interesse hätten die Dynastie Napoleon
aufrecht zu erhallen wir sie wiederherstellen
würden das Gleiche gilt von den Orleans
dasselbe von Herrn von Chambord der sehr
nach unserem namentlich nach des Königs
Geschmack wäre welcher begreiflicherweise an
seinen alten Ueberlieferungen fest hält was
mich angeht so bin ich dies bezüglich ohne
alle und jede Eingenommenheit ich bin sogar
Republikaner und huldige der Ansicht daß
es keine gute Regierung giebt wenn sie nicht
von den Völkern kommt nur muß jede von
ihnen den Nothwendigkeiten und den Sitten
angepaßt sein Wir müssen uns daher vor
Allem mit dem was nützlich ist für die Völ
ker beschäftigen und da ist es natürlich das
Interesse des meinigen welches ich zu Rathe
ziehe

Fortsetzung folgt

durch seinen Namen auf Weltherrschaft und
Erweiterung hindeutet sondern einen natio
nalen Staat Und zur Morgengabe sind die
alten schönen Reichslande Elsaß nnd Lothrin
gen wenigstens

So weit die deutsche Zunge klingt
Und Gott im Himmel Lieder singt

wieder mit Deutschland vereinigt Seit Christi
Geburt wohnten deutsche Stämme auf beiden
Seiten des Rheines und jetzt hat der herr
liche weit und kräftig daherfluthende Strom
aufgehört des verengerten Deutschlands Grenze
zu bilden der Rhein ist seit wir zurückge
nommen haben was in traurigen Jahrhun
derten vom Kaiser und vom Reich geraubt
wurde jetzt wieder ein deutscher Strom Nichts
kann näher liegen als ein nationales Denk
mal aufzurichten für so gewaltige Ereignisse
und es da aufzurichten wo der Krieg geführt
wurde am Rhein

Seit vorgestern sind in einer hiesigen
Oeconomenfamilie fünf Erkrankungen an Tri
chinose vorgekommen Die Krankheitserschei
nungen treten so charakteristisch auf daß sie
mit Leichtigkeit die Ursache erkennen ließen
Die angestellten mikroskopischen Untersuchun

gen ergeben daß im Fleische eines vor 3
Wochen geschlachteten Schweines eingekapselte
Trichinen in ziemlicher Menge vorhanden wa
ren Das Schwein gehörte der sogenannten
Landraye an war selbst aufgefüttert von dem
betreffenden Oeconomen und zeigte bis zum
Zchlachttage keinerlei Krankheitserscheinungen
Möchte man doch endlich einsehen daß jedes
geschlachtete Schwein mikroskopisch ans Tri
chinen untersucht werden muß

Provinz
S M der König haben den KreiSgerichts

Rath v Trotha in Genthin zum Director
des Kreisgerichts in Rothenburg O/L ernannt
Dem Oekonomie Kommissar Koch zu Witten
berg den Titel Rechnungs Rath verliehen

Ueber Hallesche Neubauten
i

Allgemeines Stylfragen
Es war glaube ich in Antwerpen wo vor

ein paar Jahren eine Versammlung von Ar
chitekten mit allen gegen eine Stimme er
klärte die Baukunst liegt im Argen Wer
aber ist daran schuld die Architekten Zum
Theil vielleicht auch sicher aber noch mehr
die Zeit ich meine Geldverhältnisse Lebens
weise Erziehung Anschauung u s w Um
Kunstwerke zu Stande zu bringen sind zweie
nöthig einer der bestellt und einer der die
Bestellung ausführt In keiner Kunst aber
ist der Ausführende abhängiger vom Besteller
als in der Baukunst darum trägt auch kei
ner sosehr das Gepräge seiner Zeit als die
Architektur

Das Charakteristische unserer Zeit ist Man
gel an Charakter Nicht in Tracht und Haus
rath allein sondern in fast allen Lebensbe
dürfnissen herrscht eine auffallende Unisormi
tat Nicht die Produktion richtet sich nach
den Bedürfnissen oder Wünschen des Einzel
nen sondern umgekehrt paßt sich Jeder
schon darum weil es am Billigsten ist
der allgemeinen Schablone an Es giebt nichts
Langweiligeres als eine moderne Straße jene
Reihen von Miethskasernen in denen ein Haus
dem anderen gleicht eine Etage der anderen

Vermischtes
Ein seltener Gast der sich seit dem

Anfange dieses Jahrhunderts nicht mehr an
Norwegens Küsten blicken ließ ist dieser Tage
dort eingetroffen Es ist dies der Graupen
grätenhering, der sich an der Küste von
Bohusläu zeigt und in den Gewässern zwischen
dem schwedischen Festlande und den norwegi
scheu Walisisch Inseln so dicht an einander
durchdrängt daß er wie ciue Wand stel
lenweis zum Stehen glommt Der Fang ist

l ein so bedeutender daß ein kleines Boot oft
in der Nacht für 150 Heringe sängt
Die früheren Bewohner hatten den gesuchten
Fisch durch kleinmaschige Netze verdrängt in

5 dem sie die junge Brüt mitsingen nnd dadurch
die Quelle ihres früheren Reichthums er

Z schöpften

Ans St Petersburg wird der A A
c Z folgende Anektode in Bezug auf den dor
Z tigen Aufenthalt der deutschen Generale ge
t schrieben Um den Gssten verschiedene Thea
i ter Vorstellungen zu zeigen sollte auch die

in St Petersburg seit Jahren bestehende sran
c höfische Bühne an die Reihe des Besuches

kommen Doch an dem bestimmten Tage
s so wird erzählt eilte der General Intendant
e der kaiserlich russischen Hoftheater v Gedeo

now in das Winter Palais ließ sich bei Sr
Maj dem Kaiser melden und brachte die

ein Zimmer dem anderen Es wohnt darum
unter gleichen Geldverhältnissen eine Familie
wie die andere

Solche Häuser Kasten könnte man sa
gen muß der Architekt bauen und noch dazu
mit möglichst billigen Mitteln kann man sich
wundern daß unter solchen Verhältnissen die
Baukunst nichts Erfreuliches leistet

Die Hauptsache eines Baues ist die An
ordnung und Wahl der Räume nach ihr hat
sich die Facade zu richten Wenn ich mir
nun dächte daß die Mehrzahl der Familien
im Stande wäre eigene Häuser zu bewohnen

aber nicht nach Art der Englischen
wenn sie dem Baumeister die Aufgabe stellten
nach ihren individuellen Bedürfnissen und
Neigungen Wohnungen zu errichten und ein
paar hundert Thaler für den Schmuck des
Baues übrig hätten so würde ein großer
Theil der Klagen wegfallen Da dies nun
nicht der Fall ist ja im Gegentheil unsere
socialen Verhältnisse immer mehr darauf hin
drängen die Bedürfnisse auf das Nothwen
digste zu beschränken so ist zu sagen daß
unsere Zeit der bürgerlichen Baukunst nicht
günstig ist

Aber sagt man wir haben keinen Styl wir
leben von Nestern vergangener Zeiten wir
imitiren gothische antike Renaissance Bauten
oder liefern was noch schlimmer ist die wun
derlichsten Gemische aller möglichen Sthlarten
und Zeiten Wir brauchen einen neuen ori
ginellen Styl einen deutschen Nationalsthl
Das ist richtig allein ebenso richtig ist daß
dieser Wunsch ein durchaus vergeblicher ist
Baustyle erfinden sich nicht so leicht am we
nigsten in einer so wenig originellen und so
unproduktiven Zeit wie der unseligen Bau
styke haben ihre historische Entwickelung für
unsere Zeit ist diese im vorigen Jahrhundert
gründlich verloren gegangen

Man sollte also die Anknüpfung an die
Vergangenheit wieder aufsuchen sei es an
welchen Styl es sci nicht um ihn nachzu
ahmen sondern nach Maßgabe der Bedürf
nisse Technik und Materialien unserer Zeit
selbstständig weiterzubilden Sehen wir uns
darauf hin Einiges an

Was zunächst unsere Bedürfnisse betrifft
so zwingt uns die Enge des Raumes und
der hohe Preis des Bodens eine Anzahl Eta
gen über einander zu setzen Dies ergiebt
wenn das Aeußere dem Innern entsprechen
soll ebensoviel wagerechte Hauptabschnitte
Wollte man nun in dem neuerdings in Mode
gekommenen gothischen Style bauen so würde
man mit diesen wagerechten Abtheilungen
nichts rechtes anfangen können Gothische
Formen streben nach oben man würde also
genöthigt sein alle oder mehr als eine Etage
zusammen zu nehmen und zwischen den senk
recht aufsteigenden Gliederungen die Fenster
unterzubringen so gut es gehen will Wie
dies gelingt muß die Erfahrung zeigen und
sie zeigt daß die bis dato angestellten Expe
rimente ziemlich mißlungen sind Der Volks
witz trifft sehr gut den Widerspruch zwischen
Bestimmung und Form wenn er in Hanno
ver wo wohl die meisten gothischen Experi
mente angestellt sind eine Bierkirche und
in Leipzig eiue Pelzkirche vulxo Gute
Quelle erfindet Man könnte einwenden
daß auch zur Blüthezeit der Gothik die Häu
ser hoch und der Raum eng gewesen sei
Gewiß aber der civile Holzbau hatte damals

Schreckensbotschaft, daß die französischen
Hauptacteure erklärt hätten nicht vor den
preußischen Generalen spielen zu wollen Der
Kaiser hörte den Intendanten ruhig an und
antwortete Sorge dafür daß die deutschen

i Schauspieler an deren Stelle spielen den
französischen Herren und Damen aber sage
daß sie das machen können wie sie wollen
daß ich aber jeden der sich heute weigern
sollte zu spielen morgen über die Grenze

t bringen lassen werde Jenes ist ihr Recht
t das ist das meinige Die hatte zur Folge

daß alle Herren und Damen an jenem Abende
unweigerlich spielten und wie man sagt bes
ser als je zuvor Wenn nicht wahr so doch
ein Tages Echo der dortigen Stimmung

Ein junger Fremder von etwa 25 Jah
ren der sich mit seinen Eltern aufderDurch
reise nach Paris etwa 14 Tage in Berlin
aufhält bekommt eines Abends Lust die kö
uigliche Oper zu besuchen Er findet dort
keinen Platz und entschließt sich zu Kroll zu
gehen Dort nähern sich ihm drei feingeklei
dete Herren welche sich ihm als Gras W

z Fürst P u s w vorstellen Der junge Pro
vinzialbewohner geht in die Falle und läßt

l sich mit den drei Cavalieren auf Karten
spiel ein wobei auch Wein nicht gespart wird
Im Lause des Abends hat er Veranlassung
sich auf kurze Zeit zu entfernen Bei seiner

mit dem steinernen Kirchenbau wenig mehr
gemeinsam als hohe Dächer und wunderliche
Einzelnheiten an Bildwerk Köpfen und Un
geheuern Im Uebrigcn hing die Bauart
mehr vom Material als vom Styl ab

Besser scheint sich antiker Styl zu eignen
der durch kurze Säule und Architrav von
selbst auf wagerechte Abschnitte führt Auch
die Versuche die damit angestellt sind man
denke an Museen und Theater müssen wir
als wohlgelungen anerkennen besonders wenn
jener Styl wie es von Schinkel geschah in
frei schöpferische Weise fortgebildet wurde
greilich trägt er noch die Spuren jenes Cy
clopenbaues an sich aus dem er entstanden
ist und fordert Quadern und große Dimen
sionen indessen ist auch an Privatbauten Ge
schmackvolles in dieser Beziehung geleistet wor
den Nur können wir uns nicht einverstan
den erklären wenn ein Bau gleichgültigen
Charakters zum antikm gemacht werden soll
dadurch daß einige Gypsconsolen Eierstäbe
oder Arabesken angeklebt werden

Unserem Material will der antike Styl
nicht recht entsprechen wir können ihn nur
wenn die Kosten nicht ins Ungeheure steigen
sollen durch Imitiren und Ueberkleben heraus

bringen Wenn es uns auch gelingt mit
Hülfe von Eisenschienen scheitrechte Bögen
größerer Spannung zu bauen so ist doch für
den Ziegelbau die Wölbung das natürlichste
und solideste Wir werden also von selbst
auf die römische und von da wiederum wei
ter zur romanischen Bauweise geführt Die
letztere scheint der Baustyl der Zukunft zu
sein da sie überaus bildungsfähig durch ihre
kurzen kräftigen Formen dem Etagenbaus
günstig ist und jecem Material sogar dem
Eisenbaue Entfaltung gestattet Die vorzüg
lich durch Hansen und Genossen in Wien
aufgeführten Monumental und Privatbanten
verdienen die höchste Beachtung

Eine andere Weiterbildung des römischen
Styles ist der der Renaissance ihm verdan
ken wir aus dem sechzehnten und siebzehnten
Jahrhunderte eine Anzahl unübertrefflicher
Kunstwerke aber im weiteren Verlaufe auch
jene Barock und Zopfbauten deren Epigo
nen man denke an die untere Leipziger
die Märkerstraße den großen Berlin c
mit ihren Aepfeln Lederblättern Beckens
chenornamenten und unmöglichen Niesen und
Atlanten unserer Stadt nicht gerade zur Zierde
dienen Dieser Renaissance Styl ist in der
Jetztzeit besonders in Paris gepflegt worden
in kleineren Städten darum schon weniger
weil er einen großen Reichthum an Orna
ment und darum auch im übrigen fordert
Aus Halle z B wüßte ich nur ein Beispiel
dieser Art anzuführen von dem später die
Rede sein wird

Sprechsaal
o Von hochgeachteter Seite des Herrn

5 n ist neulich und des Herrn Vivis II
jetzt im Tageblatt gefordert worden daß doch
jcher welcher Zenge eines Straßen oder
Promenaden Unfuges der hiesigen ungezoge
nen Jugend sei sofort den Namen des Va
ters erforsche und gehörigen Orts anzeige

von welcher leichten Abhülfe das Publikum
bekanntlich den geringsten Gebrauch mache
Darauf muß Einsender erwidern daß er un
zählige Male so nach dem Namen gefragt
aber stets ohne Ausnahme von allen Anwe

Wiederkehr fällt ihm der Geschmack des Wei
nes auf Die Cavaliere bestellen eine an
dere Flasche er denkt nicht weiter über die
Sache nach Bald aber wird ihm so unwohl
daß er erklärt nicht länger bleiben zu können
und sich aufmacht um nach Hause zu gehen
Die Cavaliere erbieten sich um ihn zu be
gleiten da er in Berlin fremd und es über
dies im Thiergarten Abends keineswegs sicher

sei Der junge Mann nimmt den Vorschlag
mit Dank an Es geht kreuz und quer durch
den Thiergarten er weiß zuletzt nicht mehr
wo er ist und will dies skinen Begleitern zu
erkennen geben als er von hinten einen Hieb
auf den Kopf echält der ihn besinnungslos
zu Boden streckt Am andern Morgen er
wacht er in einem fremden Hause Ein Kell
ner sitzt an seinem Bett und theilt ihm mit
daß zwei fremde Herren ihn am Abend hin
gebracht und ihm dem Kellner für die Pflege
einen Thaler versprochen hätten Der junge
Mann sucht nach seinem Gelre und entdeckt
bei dieser Gelegenheit daß er gründlich aus
geplündert ist Nur der eine Thaler welchen
er dem Kellner schuldet findet sich in der
Westentasche
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senden die Antwort empfangen hat Ich
weiß es nich t Er seines geringen Theils
sieht für unsere wahrhaft großstädtische Hal
tung keine andere Abhülfe als bei einer bei
jetziger Bsoölkernngszahl uns bevorstehenden
königlichen Polizei

Kunst und Wissenschaft
Die Jahresversammlung des deutschen

nautischen Vereins wird vom 29 31 Januar
in Berlin tagen

Vom 1 dss Mon ist im Opernhause
in Berlin eine Erhöhung der Eintrittspreise
eingetreten

Die hessische Landesuniversität Gießen
zählt zur Zeit nur noch 16 Studenten der
Theologie Von diesen gedenken 12 vom
nächsten Cnrsus ab nach Tübingen oder Er
langen zu gehen

Lotterie
Bei der am 4 d beendigten Ziehung der

1 Klasse 145 Königl Klassen Lotterie fielen
3 Gewinne zu 1200 Thlr aus Nr 7385
8W1 u 23,479 1 Gewinn von 500 Thlr
fiel aus Nr 88,933 u 1 Gewinn von 100
Thlr auf Nr 28,263

Handel und Verkehr
Die N B Ztg schreibt aus Thüringen
In Sachen der Saal Unstrut Eisenbahn

bin ich in der Lage Ihnen eine weitere er
freuliche Mittheilung zu machen Wie mir
nämlich von bestunterrichteter Seite mitge
theilt wild hat der Handelsminister der Ei
senbahn Gesellschaft die Concession zugesagt
unter der Bedingung daß das Grundcapital
von 2,640,000 Thlr auf 2,400,000 Thlr
herabgesetzt wird Die Gesellschaft muß sich
natürüch in diese Bedingung schicken und hat
zur Fixirung der vom Handelsminister ver
langten Reduction des Grundcapitals eine
Generalversammlung auf den 24 d M nach
Cölleda einberufen

Unser kleines Großherzogthum Sachsen
Weimar Eisenach das selbst nicht Eisenbahn
besitzer participirt zu einem nicht geringen
Grade als Actionär an den Einnahmen der
Thüringischen Eisenbahn Den Steuerzah
lern darf dies nicht unlieb sein beziffert sich
doch in dem diesjährigen Bürget der Voran
schlag aus der Dividende auf 91,300 Thlr
wobei noch zu berücksichtigen daß diese Summe
sicherlich bedeutend zu niedrig arbitrirt ist
da die Dividende nur auf 8 p Et in Ansatz
gebracht ist Ursprünglich betrug der Actien
d sitz des Großherzi gthums 900,000 Thlr
als aber im Jahre 1867 eine neue Zeich
nung der Stammactien stattfand wurde das
in Staatshändeu befindliche Acliencapital auf
1,141,300 Thlr erhöht

Die niedrige Veranschlagung im diesjähri
gen Budget obgleich dieselbe wie bereits
erwähnt höher ist als die Regierung die
selbe in den Positionen aufgenommen ist der
Rücksicht zuzuschreiben daß noch nicht bekannt
ist wie hoch die in Folge des Krieges noth
wendig gewordene Erneuerung des Betriebs
materials der Thüringischen Eisenbahn zu
stehen kommen wird und weil die mit dem
1 Jan in Kraft getretene Verbindlichkeit
der Thüringischen Bahn in Be ug aus die
Ziusgarantie für die Gera Eichichter Bahn
ein etwas unberechenbarer Factor ist den
man nicht unterschätzen mochte

Der große sächsische kohlenindustrielle
Baron v Bnrgk hat seinen nach Tausenden
zählenden Arbeitern eine doppelte Weihnachts
freude gemacht Er verdoppelte seine Beiträge
zur Unterstützungs und Krankenkasse Knapp
schaftskaffe von 6000 auf 12,000 Thaler
per Jahr und gewährte allen seinen Leuten
ein Geschenk von 5 3 resp 2 Thlr

Quittung und Dank
Von dem unglücklichen emeritirten Lehrer

in Auxkallen für den wlr s Z eine Samm
lung veranstalteten ist uns unterm 2 d fol
gender Dankesbrief zugegangen

Einer geehrten Redaktion und Expedition
des Halleschen Tageblattes spreche ich meinen
tiefgefühltesten Dank für die reiche Weihnachts
gabe aus Der Herr segne Sie und die edlen
Geber für die Freude welche mir der thätige
Beweis an der Theilnahme für mein Elend
bereitet hat Ein segensreiches neues Jahr
allen edlen Gebern wünschend bin ich in Hoch
achtun g Ihr dankbarer Carl S chützler

Thüringisch Sächsischer Geschichts uud
Alterthumsverein

Mona sversammlung Dienstag den 9 Jan
8 Uhr Abends auf dem Jägerberge

Das Präsidium

1 für ein altes bedürftiges Ehepaar in
dem Kirchenbecken der St Ulrichskirche ge
funden ist der Bestimmung gemäß verwendet
und hat große Freude bereitet Matth 25 40

Sickel Pastor

Berliner Börse
Fonds u Staatspapicre

o Nordd V Nnl 100
4 /2Consolid, Anl lM /z

4 Januar

4Vz Staats Anleihe 102

4 do6 Amerik rückz W

6 Äo do 854 /s Öst SW Rentc
5 Russ F Ant 7v
5 do consotid 7l

S6 /4
97 Vs

39

W /s
SS
88

7 Dess Landsbk 9 153 /s
Deuts,Land,B,5
Genosjsch B 6
Kgs u Laurah 5
Minerv Bg 0

4 /zPreuß,B 11
Pr Bod Cr 8
Pr Ctr B 4 7

4 Thüringer 5

Eisenb Stamm Acticn
0i ,x,7

4 Berg Märk 8
4 Berl Anh 16
4 B rl, P, M 20
4 Cöln Md 10 /j
4 Halle Sr, Gb,4
5 do St Pr 5
4 Mitrk Pos 2
5

139
259
208
174

58
84
53 /2
82

156
95

Mgd Leipz 12203 /g

4 Mgd, Hlb 8 V
3 /z do St, P 3 /z
4

4 do 1ät,1j 4
3 /zObschles l2 /s

Rheinische 8
Thüringer 9
Bhm Wbh 7
MainzLdw 9 /z

104
206 /g
161
163
114 /2
183

Bank u Judustr Actieu
4 Berl Bank 114
4 Darmst,Bank10 178
4 do Zttl,6 /A21

IIS
133
1245/

67
199 /z
181
124

125Thüringer

Pr Actien Obligatione
4 /2 Verg MürkV 8

do VI S
4 Berl Anh I L
4 Brl, P M I e
5 do4 /2 Brl Steit VI,8
4 Cöln Md lV
4 do V,D

99
99
100
93

102 /2
93
93 /2
S3 /2

5 Magd Halb 70 102
4 /2 Oberschles li ll

OstpreußSüdb

do LRheinische

4 /2 Rhein Nahe

4 /2 do II4 /2 Schlesw, Holst

4 Thür IV
do V 8sr

5 Dux Bodenbach
5 Galiz Carl Ldb
3 Südöstr B Ll
3 do neue6 Kursk Kiew

99 /2
101
IM /2
101
100
100
98 /2

100
100

86
86

247 /2
245

94

Königl meteorol Station zu Halle
4 Januar 1872

Stunde
Luftdr

Par Lw

Dunstk

Par Lin

Relat
Feucht
Pwcent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

334,86
333,48
332,35
333,56

1,85
1,97
2,24
2,02

82
75
87
81

3,0
2,8
2,4

880
8

Kirchliche Anzeigen
Geborene

Marieußarochie Den 16 October dem Maurer Wagner eine T Hedwig Frie
der ike Marie Melitta kl Schloßgasse 6 Den 18 dem Schuhmacher Munkelt eine
T Minna Lina Hedwig Graseweg 15 Den 23 dem Victnalienhändler Ohme ein
S Max Gustav Karl Mittelstraße 19 Den 4 November dem Handarbeiter G in
th er eine T Bertha Auguste Aanna a d Halle 18 Den II dem Handarbeite
Hammer eine T Christiane Sophie Anna Unterberg 4 Den 13 dem Kaufmann
Mit au eine T Martha Margarete Schmeerstraße 39 Den 16 dem Zimmermann
Zach eine T Johanne Therese Bertha Luise Schülershof 1 Den 18 eine unehel T
Bertha Lnise Den 21 dem Buchdrucker Mettin ein S Adolf Ludwig Friedrich
gr Klausstraße 10 Den 1 December dem Maurer Schoch ein S Friedrich Wil

helm Brunnengasse 18
Ulrichsparochie Den 15 October dem Schaffner Jäger ein S Max Gustav

Otto Bahnhofestraße 3 Den 23 dem Briefträger Naumann ein S Engen Alfred
gr Sandberg 3 Den 3 November dem Stellmacher Eckardt ein S Franz Friedrich
Emil Martinsgasse 16 Den 9 dem Schmiedemeister Heidrich ein S Franz
gr Berlin 15 Den 12 dem Kaufmann Kramer eine T Marie Therese Earoline

Friederike Christiane Leipzigerstraße 78 Dem Schlosser Linden he im ein S Franz
Hermann Julius August Anton Wilhelm Gvtlesackergasse 16 Den 22 dem Werk
ührer Polack eine T Luise Landwehrstraße 16 Den 26 dem Briefträger Zäper
Zwillingssöhne Friedrich Curt und Carl Gustav gr Berlin 3 Den 6 December
vem Kaufmann Ludwig eine T Dorothea Landwehrstraße 14 d Den 14 dem Ar
beiter Dege eine T Johanne Minna Anna Leipzigerstraße 98

Moritzparochie Den 1 August dem Schuhmacher Thomsen ein S Friedrich
Karl Albert Zapfenstraße 16 Den 4 October dem Handelsmann Wipplinger
ein S, Otto Miengasse 3 Den 5 dem Steinsetzer Göhre ein S Gottfried Karl
Paul alter Markt 8 Den 30 dem Obertelegraphist Huhn ein S Oskar Nein
hold Max Fischerplan 2 Den 29 dem Schlosser Sprang er ein S Max Paul
Brunoswarte 1a Den 22 November dem Kutscher Klostermann ein S Louis

Paul gr Rittergasse 4 Den 15 December ein unehel S Karl Entbindungs Jnstitut
Domkirche Den 25 November dem Schuhmachermeister Huske ein S Edmund

kl Ulrichsstraße 29 Den 30 ein unehel S August Max Mühlweg 15 Den
3 December dem Maurer B erbig ein S August Friedrich Karl Klausthorstraße 19

Katholische Kirche Den 25 October dem Schuhmacher Krabel ein S Albert
Martin Peter Franz Harz 34 Den 31 dem Schmied Stochniol eine T Bertha
Meta Moritzkiche 4

Neumarkt Den 5 November dem Metalldreher Schweizer ein S Johannes
Franz Geiststraße 28 Den 22 dem Schlosser Holzhäuser ein S Otto Emil
Feldstraße 2 a

Glaucha Den 8 September dem Fabrikarbeiter Bester eine T Marie Luise Au
guste sMittelwache 7 Den 25 October dem Handarbeiter Knöchel ein S Karl
Otto L chützengasse 5 Den 1 December dem Maurer Rohling eine T, Sydonie
Amalie Marie Therese Angnste Schützengasse 14 Den 2 dem Kutscher Neuroth
ein S Heinrich Wilhelm Emil Robert Saaiberg 21 Den 13 eine unehel T Hen
riette Bertha Unterplan 3 Den 16 ein uuehel S Gustav Wilhelm Hirtengasse 2

Gestorbene

Marieuparochie Den 2V December des Gastwirths Ebeling Ehefrau 26 1 1 M
Pocken Des Zimmermanns Kunze T Anna 11 I Hüftgelenkentzündung Den
21 des Handarbeiters Ebert unget S 8 T Gehirnentzündung Der Schmiedelehr
ling Reuter 14 I Kniegelenkvereiterung Den 24 des Kamnimachers Rößler
nachgel T Henriette 51 I Schlagfluß Den 26 der Kaiferl Rufs Kammermusikus
Tischn er 56 I Schlagfluß

Militairgemeiude Den 19 December der Major a D Rein eck 80 I 5 M
Schlagfluß

Ulrichsparochie Den 19 December des Buchbindermeisters Glaser Ehefrau
35 I Mutterkrebs Den 24 des Briefträgers Zäper Zwillingssohn Karl Gustav
28 T Atrophie

Moritzparochie Den 20 December des Handarbeiters Zöllner S Oskar 3 I
Lungenentzündung Den 22 des Handarbeiters Henze T todtgeboren Den 24
die nnverehel Wilhelmine Werner auS Burghäßler 35 I Unterleibsentzündung
Den 26 der Drechslermeister Friedrich 60 I 9 M Bruchschaden Des Schnh
machermeisterZ Saatfeld T Minna 2 I Gehirnentzündung

Domkirchc Den 25 December eine unehel T Olga 5 M Erschöpfung Den
26 des Buchhändlers Anton Ehefrau 71 I 3 M 3 W Alter pneumonie

Nemnarkt Den 10 December des Handarbeiters Richter unget T 4 M 24 T
Krämpfe Des Commissionairs Schubert S todtgeboren

Glaucha Den 17 December die Almosengenossin Emilie Schnabel 65 I Lun
genschwindsucht Den 22 des Fleischers Brand S Max 10 M Lungenentzündung

Den 23 des Schuhmachermstrs Gaun itz T Emma 1 I 11 M 5 T Lungenentzündung

Predigt Anzeigen
ÄMolijche gemeinde gr Märkerstraße 23

Sonntag den 7 Jan Vorm von 10 bis
12 Uhr eucharist Abendmahlsfeier Nachm

von 4 bis 5 Uhr Abendandacht Abends
5 bis 6 Uhr Evangelistenpredigt

ZZaMslen Gemeinde Rannische Straße 16
Sonntag den 7 Jan Vorm 9 Nachm
3 /z n jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Glasermeister
Friedrich Wilhelm Eduard Schreck zu
Halle gehörige im dasigen Hhpoihekenbuche
Band 64 Nr 2271 eingetragene Grundstück

Ein in der Breitestcaße Nr 15 belegenes
Haus nebst Zubehör

früher ein Bestandtheil der Grundstücke Halle
Nr 1211 1212 und 1213 a gewesen
nach Nr 1445 der Gebäud steuerrolle mit
jährlich 90 Nntzungswerth veranlagt

am 29 Februar 1872
Vor 10 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und

am 7 März 1872 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebändesteuerrolle
sowie der Hypothekenschcin können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben

zur Vermeidung der Präclufion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 19 December 1871
Königliches Kreis Gericht
Der Subhastatious Richt r

gez Holtze
Frischen Seedorsch empfing

Frische Schmelzbutter traf soeben ein bei

Elberfelder u Brauuschweiger Würst
chen sowie Brannschw Cervelat Mctt
Truffellever u Sardcllen Leberwurst er
hielt wieder frische Sendung

ZU

Aecht Rügenwalder Gänseschmalz und
Gänsepökelfleisch empfiehlt

Frische Austern empfing wie

der HVNNgr Ulrichsstraße II
Mz GWMZKOZA

In Lolisitsn und Xnüxxeln Xlaktsr von

6 an empKoklt jrmam Laiinbok

empfingen wieder und osseriren zu billigen
Preisen

Ein Haus mittlerer Größe mit Hofraum
u Zubehör in einer lebhaften Verbindungs
straße für Profefsionisten u Geschäftsbetrieb
passend soll aus freier Hand bei 2000 H
Anzahlung verkauft werden Der Rest auf
längere Zeit unkündbar

Auskunftsgesuche bitte ich gefälligst unter
40 H in der Expedition d Bl nieder

zulegen

Große Ulrichsstraße 37 stehen zwei sehr

gut gehaltene preiswerthzum Verkauf

MKMMW MWMlM
srtksilt von XniAbt L

LobarrnFasss 11 2 Ir

Gewerbliche Zeichenschule
Der Unterricht beginnt am nächsten Freitag

den 5 Januar wie gewöhnlichMbeuds 8 Uhr
wieder Neueintretende haben sich bei Herr
Rendant Pallas im Polizei Gebäude Zim
mer No 9 zu melden

Halle den 3 Jan 1872 Hinze

Pianinos u Harmoniums
bei E Benemann Mauergasse 6 p

Gute Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Lateinisch und Mathematik Rechnen er
theilt Anfängern billig Chiffre
in d Exped d Bl

Zum Unterricht im Schneidern nimmt noch
einige j Mädch an Fr Hertel kl Steinstr 5

5 Thaler Belohnung
1 Portemonnaie enth ca 25 H im neuen

Theater verloren Abzugeben
Wiener Bierhalle

Versammlung
der Barbierherren des Kranken Hiilss
Vereius Montag den 8 Januar Abends
6 Uhr in Nvzfvs Loeal

Volksküchen

gr Ulrichsstraße 21
Reis mit Rindfleisch
kl Ulrichsstraße 15

Erbsen mit Schweinefleisch
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Jungen Kaufleuten und angehenden Buchhaltern ertheile gründlichen Unterricht in der
doppelten italienischen und einfachen Buchführung sowohl privatim w e im geschlossenen
Cursuö Der Unterricht ist mit praktischer Durchbildung verbunden und kann deshalb mei
nen Schülern den Erfolg garantiren Für diejenigen welche am Tage behindert sind am
Unterricht Theil zu nehmen bin ich bereit die Abendstunden von 7 bis 9 Uhr dazu zu
verwenden Ebenso ertheile Unterricht in der doppelten landwirthschaftlichen Buchfüh
rung Meldungen werden jederzeit angenommen

Halle Königsstraße Nr 25 SS
Einrichtungen der doppelten italienischen und einfachen Buchführung sowie Einrichtun

gen der doppelten landwirthschaftlichen Buchführung werden jederzeit angenommen und aus

geführt II Königsstraße Nr 25
o
o
o WGIM XAum VsrsaiM Mix Ltsxxsiunilolr X

navli äsm üdoreillstimweiiäeii Zutavliteii Zer msä der ersts Kauz in cler v
Reilis Her dis Aoxeil äis I ull susvk viuäsnokt ek m ten uiiä g,i sven6eteii Mttel
vergolde keilt rckkek unä sioker I n xeil vlnvill kuellt selbst im vorKeriiokten Ltaäwm X
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Wohmmgsgesuch
Ein Parterre Logis 2 Stuben Kammer

Küche wird I April er gesucht Adressen
unter A B IM in der Expcdition d Bl
erbeten

Im runAslücil 3t Mn Xlanstiiorvor
stität U a 10 ist äis artsri s VokmunA
usbst 125 kutlisu grossen I srxlät sn
NisäsrlaAsu u Loliuppon an 6sr sMikdÄren
L als dolsASri tur 350 Mn liolis NisRis
sokort u vsi pg okteu ÄK

Wohnnngsgesnch
Eine Wohnung bestehend aus 2 bis 3

Stuben nebst Zubehör Iste Etage oder par
terre möglichst in der Nähe des Leipziger
Thores gelegen wird zum 1 April a cr zu
miethen gesucht Offerten unter A F 25
bittet man poste restante Halle niederzulegen

Eine Dame sucht in gesunder Gegend 2
bis 3 freundliche Zimmer ebenso viel Kam
mern Küche und Zubehör am liebsten Harz
oder Promenade o5er auch Königsviertel den
I April zu beziehen Adressen unter A O
in der Exped d Bl niederzulegen

Leipzigerstraße 3 ist eine Wohnung von 3
Stuben 4 Kammern Küche und s Zubehör
zum 1 April zu vermiethen

1 Wohnung Bel Etage 4 Stuben Kam
mern Küche u Zubehör ist an ruhige Fami
lien zu vermuthen und 1 April zu beziehen

Näheres Königsstr 2

Eine gesunde Parterre Wohnung
womöglich Garten dabei wird von et
Paar alten ruhigen Lenten zn miethen
gesucht Adressen bei Herrn kl s
ktiiliiier grosze Steinstrasze Nr 6
niederzulegen

Ich suche für zwei einzelne Leute eme
kleine Ostern beziehbare Wohnung in der
Nähe des Neumarktes
H Fischer Photograph Wilhelmsstr 15

2 St 2 K oder 3 St 1 K n Zubeh
ges Adr abzugeben gr Berlin 9 2 Tr

Zwickaner Steinkohlen Torf u Holz
zu haben gr Sandberg 1

Bestellungen wird Herr Müller in der
Restauration entgegennehmen Bei größeren
Bestellungen frei ins Haus

Kohlensteine werden
zelnen verkauft

von jetzt ab im
Langegasse

Ein
1

Von hente ab täglich frische Pfann und
Spritzkuchen Windbeutel mit Schlagsahne

G Amthor Bäckermeister
König s straße 17

Fastenvrcheln
von Sonnabend den 6 Mittag 1 Uhr an N
folgende Tage täglich zweimal frisch früh
8 Uhr und Mittags 1 Uhr beim
Bäckermeister Fr Krüger gr Klausstr 17

Eine Hobelbank mit Kasten und eine sil
berne gutgehende Cylinderuhr sind billig zu
verkaufen bei Friedrich Gehrig

gr Rittergasse 1
2 fette Schweine v erk g r Klau s str 12

2 starke Zughunde verk Schmeerstr 18 1
Einen guten Zughund verkauft

gr Ulrichsstraße 35
Änzah

abzugeben

3 Tr

Ein Haus mit 8W bis 1l W L
lung wird zu kaufen gesucht Adr

Leipzigerstraße 26
Eiu Haus Mitte der Stadt bei guter An

zahlung wird zu kaufen gesucht Näheres
bei Herrn Gente a d Rathskeller

Für Maschinenbauer
2 tüchtige Meister

für Dreherei und Montirsaal suchen
R Riedel L5 Kemnitz

Maschinenfabrik Halle a/S
Für eine hiesige Wäsche Fabrik und

Weiszwaaren Handlung wird zu Ostern
d I ein Lehrliug mit den nöthigen Schul
kenntnissen unter günstigen Bedingungen ge
sucht Offerten werden unter F H 241
durch die Annoncen Expedition von Rudolf
Mosse Halle a/S erbeten

In eine
gesucht

Stärkefabrik wird ein Arbeiter
Steinweg 17

Mehrere Logis im Preise von 15i bis2W H kleinere Logis im Pr von 3t
bis 70 w v ruhigen Miethern zum
1 April gesucht Näheres im Comptoir

v Fr gr Märkerstr 18
Ein Logis freundlich gelegen 2 bis 3 St

Kammern und Zubehör wird von einer klei
nen Familie gesucht Adr bitte abzugeben
Hehnemann sche Buchdruckerei kl Saudberg 1

2 St Kammer oder 1 St u 2 K Küche
u Keller Parterre zu Ostern gesucht Nä
heres kl Schloßgasse 5

Ein stiller Beamter sucht 1 April 2 St
2 K Küche und Zubehör für 7t 8V
Offerten unter E D in der Exped d Bl

Eine einz Dame sucht 1 April ln anst
Hause in der Nähe des Marktes Wohn sür
7l bis 8V H Adr I S 4 in der Exp

Ein Sohn rechtlicher Eltern kann Ostern
in die Lehre treten
Franke Schnhmachermstr Schmeerstr 35

Ein Torfplatz mit Wohnung wird sofort
oder 1 April c zu pachten gesucht Adressen
unter S B in der Expcdition d Blattes
niederzulegen

Ein gesetztes Mädchen für Küche n Hans
arbeit wird gesucht bei gutem Lohn

Marktplatz 3 im Schirmladen
Ein Hausmädchen mit guten Attesten ver

sehen findet einen Dienst auf der Saline

bei Direetor Leopold

Eine möblirte Stube nebst Kammer ohne
Betten für 3 Herren zum 1 März oder
1 April in der Nähe des Marktes gesucht
Adr w ter Schda in der Exped d Bl

Feine Stubenmädchen erh in vorn Häusern
St d Fr Gutjahr kl Märkerstr 10

Ein ordentliches mit guten Zeugnissen ver
sehenes Mädchen wird zu Ostern als Köchin
gesucht von Frau Banquier Lehman

ks

1 Hans mittlerer Größe m Garten im
Pr 8M0 13völ A wird gegen b Zahlung
zu kaufen gef Franco Offert unter H N 5
bes orgt das Comptoir v Fran Binneweis

40M Thaler auch im Einzelnen aber
nur auf erste Hypothek sind sogleich auszu
leihen Auskunft ertheilt

F Teller Ober g laucha 33
Ich wohne nicht mehr Frankensstraße 5

sondern Steinweg 9
Halle den 4 Januar 1872

Helbing
Schornsteinfegermstr

Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche
und etwas Hausarbeit findet sofort Stellung
bei Emma Engclcke in Troth a

Ein junger Kauzmann wünscht sich mit
schriftl Arbeiten zc zu beschäftigen Offer
ten unter I H Ä in der Exped d Bl

Ein tücht aecur Mädchen im Waschen u
Pl erf I o 15 Febr gef Blücherstr 6,3 Tr

General Agent
für eine äußerst solide Vieh Versicherungs
Gesellschaft bei welcher Nachschüsse nicht vor
kommen gesucht Nur cautionsfähige tüch
tige Vertreter wollen ihre Offerten franco
unter P I an die Annoncen Expe
dition von Haasenstein S5 Vogler in
Frankfurt M einsenden

Agenten Gesuch
Für eine solide Lebensversiche

rnngs Gcsellfchaft wird für Halle
a d S und Umgegend ein thä
tiger Agent gegen hohe Provi
lion resp Fixum gesucht Mel
dungen nimmt die Annoncen Expe
ditiou v Ru d Mosse Halle a/S
gr Berlin II unter L B L ttt
entgegen

Gesucht ein Colporteur mit geringer
Caution Rannische Straße 12 1 Tr

Ein im Waschen Plätten und Nähen ß
übtes Stubenmädchen und ein erfahrenes
Kindermädchen sncht

Fr Dr Lossen Müblpforie 2 2 Tr
Jurige anst Mädchen welche das Schnei

dern erlernen wollen erhalten guten Unter
richt bei verw Bürgermeister Heinsdorff

Fleischergasse 3

Junge Mädchen welche eingeübt sind auf
Knaben Arbeit finden dauernde Beschäfti
guug Schmeerstraße 13

Cigarren und Wickelmacher
sowie einige Mädchen finden dauernde
Beschäftigung bei

Ludwig Boelcke Nachf

8 I Gärtner verheirathet 2 Kinder
sncht als Gärtner oder als Hausmann z
1 April Stelle Näheres durch
Fran Vinneweiß gr Märkerstr 18

1 Kntscher m g Attest sucht sof Stelle
als Kutscher o Hausknecht Kellnerb Kö
chinnen u Hausm erhalten gute Stellen d

Frau Nötschsr Hallgasse 5
Ein gewandtes ordentliches Dienstmädchen

wird gesucht Restauration Berggasse 3
Ein Mädchen zur Aufwartung für einige

St des Tages gef kl Märkerstr 4 1 Tr l
1 Aufwartung sucht scf neue Promen 1U p

Wohnnngs Anzeige
4 St 4 K Küche Keller und Zubehör

Beletage 1 April zu verm Berggasse 1
Eine herrschaftliche Wohnung

bestehend aus 5 heizbaren Piecen c nebst
Stallung und Wagenremis steht von Ostern
oder 1 Juli ab zu vermiethen Näheres

Mühlweg 3
In meinem neu erbauten Hause Merse

burger Chaussee 1Il ist die Bel Etage 11
Piecen enthaltend deSgl die 2te Etage
Piecen enthaltend zum 1 April d I be
ziehbar zu vermiethen

C Dönitz Zimmermeister
Die Bel Etage nebst Giebelstube 6 heiz

bare Piecen meines Hauses am Geistthor 5
st an ruhige Miether zum 1 October zn
verm ieth en C W S ander

Die halbe Bel Etage meines Hauses
Leipzigerstraße 103 1 April iuf Wunsch auch
früher zu beziehen Verw Chr Mäler

Gr Klausstr 13 ist 1 Laven n Wohnung
owie 1 Hosivohnung zum 1 Apr zu bezieh

Die elf Jahre vom Herrn v Görne aus
Wohnzimmer und Schlafkabimt bestehende
Wohnung ist mit oder ohne Möbeln an
einen ruhigen Herrn oder Dame wieder zu
vermiethen alter Markt 2V 1 Tr

1 sreundl Logis 2 St 2 K u Zubehör
Tr hoch ist an st Leute zum 1 April zu

vermiethen P Reinee Blücherstr 12
1 Ober Etage v

Zubehör an ruhige
erfragen

3 t 2 K Küche und
Leute zu vermiethen Zu

Glauch Kirche 7
Moritzzwinger 5 ist der eine östliche Laden

nebst Stube u Kammer zu vermiethen u am
1 April zu beziehen Näh daselbst 3 Tr

2 Herrschaft Wohnungen mit Bade
zimmer n allem Comfort ausgestattet
gesund n schön gelegen mit Gartenpro
menade ans Verlangen mit Pferdestall
sind am 1 April 1 72 zu bez ehe

Wörmlilzerstriche vte
3 IlitriUlK

Wegen Versetzung eii eS Beamten ist eine
gut eingerichtete Wohnung best aus 2 Stu
ben Kammer Küche m Wasserleitung Preis
8l sogleich oder 1 Apnl zu vermiethen

gr Klausstr 1l
Zwei Vo us vermielhet Spitze 33
Ein sreundt Vogis für 50 LA von

Leuten Ostern zu beziehen Näheres
Blücherstraße 2 im Hofe beim Wirth

1

stillen

Schmeerstraße 15

an ruhige tteute zu
Dachritzgasse 3

ogts zu vermiethen

Stube K u Küche
vermieth N

Eme sein mövlme Parterre Wohnung ist
sogleich oder 1 Februar zu vermiethen
lange Gas se 3 im ne u erbauten Hause

Gut möbl St nebst K ist 15 Jan oder
l Febr zu vermiethen Leipzigerstraße 41

Anständige Schlasstelle offen
kl Ulrichsstraße 7 Wittwe Thieme

2 sreundl Schlasst Brunosw 1 t Tr v
Schlafstellen KeUnergasse 3 2 Tr
Schlafstellen mit Kost Herrenslraße II

Heizb Schlasst mit Kost Trödel 11
EchtassteUe gr Sandberg 8
Schlasst mit Kost Bahnhossstr 8 3 Tr
Pensivnaire werden

sich bei mir befindenden
noch zn den bereits
angenommen

Dachritzgasse 13

T er ehrliche Finder eines Nerz Pelzkragens
mit braunem AtlaSsntter erhält bei Abgabe
sehr gute Belohn Koni ssteaße 3 1 Tr

Steinweg 42 ist 1 April eine Wohnung
in der Bel Etage von 2 St 1 Kammer
Küche und Zubehör zu vermiethen

Gestern Abend wurde z v 5 6 llhr iu d
Stadt ein schw gekl Schllier verl Gegen
Belohnung abzug Leipzigers 64 1 Et

Aus die Annonce nn 2 S d Bl muß
ich erwiedern daß ich weder einer M Dnrynek
kenne noch derselbe je mit meiner Familie
in Berührung gestand n hat
Ed Wieske Flschermeister Weingärten 19

Medaillon ni roth Siein u Phoi a 3 Jan
a d Eise verl Alu g Bcl gr Berlin ö I

An stille Miether ist eine Parterre
Wohnung im Preise von 65 H znm
i April 1872 zu vermiethen Zn er
fragen Kleinschmieden 8 1 Tr

Eine freundliche Wohnung bestehend aus
Stube Kammer und Küche vcn jetzt ab zu
vermiethen und 1 April zu beziehen

gr Ulrichsstraße 37
Eme

Werkstatt ist
iung mit bisheriger Schneider
1 April zu vermiethen

Bölbergasse 4

Logis vou 2 Stuben c in einem ruhigen
anständigen Hause am liebsten an einzelne
Leute zu vermiethen Reflectanten wollen
Adressen gefälligst unter H O in der Exped
d Bl niederlegen

2 gr Logis
Zu erfragen

an ruhige Miether zu verm
kl Ulrichsstraße 32

2 St
beziehen

2 K und Zubehör 1 April zu
Bahnhofsstraße 6

1 Tuch in der Volksschule gesund worden
Abzuholen Barfüßerstr 14 im Laden

Todes Anzeige
Gestern Mittag 11 Uhr entschlief sanft n

in Gott ergeben mein lieber Gatte unser theu
rer innigstgeliebter Vater Schwieger u Groß
vater der Buchbindermeister Augnst Nau
MiMtt Um stilles Beileid bitten

Friederike Nanmann geb Senst
und die Hinterbliebenen

Halle den 5 Jan 1872
Todesanzeige

Heute am 5 Januar Morgens um 8 Uhr
starb unsere gute Frau und Mutter nach
längeren schwerem Leiden um durch Gottes
Gnaden zu seiner himmlischen Herrlichkeit er
hoben zu werden

Diese Nachricht statt besonderer Meldung
für ihre Freunde und Bekannte mit der Bitte
um st lle Theilnahme
Der betrübte Ehnnann Gebhardi Past a D
in seinem u dem Namen der 5 nachgelassenen

Kinder

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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